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SOMMERSEGEN 

Gott, dein guter Segen ist wie die Sonne. 
Er umhüllt uns warm. 

Legt seinen Glanz auf uns. 
Weckt ein Strahlen in unseren Augen. 
Segne uns mit deinem Sonnen-Segen. 

Gott, dein guter Segen ist wie ein warmer Regen. 
Er durchtränkt uns. 

Erfrischt unser Innerstes. 
Lässt wachsen und gedeihen. 

Segne uns mit deinem Regen-Segen. 

Gott, dein guter Segen ist wie der Sommer selbst. 
Er belebt uns. 

Macht bunt und fröhlich. 
Lässt uns innehalten und spendet Kraft. 
Segne uns mit deinem Sommer-Segen. 

Und so segne uns und alle die zu uns gehören 
der dreieine Gott: 

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

Mit freundlicher Genehmigung der Autorin
Martina Neugebauer-Renner

Bild: Katharina N. /Pixabay

Sommersegen
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 Editorial

Wer erfrischt mich?

Im Johannes Evangelium sagt Jesus: „Wer Durst hat, komme zu mir und es trin-
ke, wer an mich glaubt! Wie die Schrift sagt: Aus seinem Inneren werden Ströme 
von lebendigem Wasser fließen. Damit meinte er den Geist, den alle empfangen 
sollen, die an ihn glauben;“ (Joh 7,37-38)

Schon im Ersten Testament beim Propheten Ezechiel (Ez 47) gibt es die Stelle, 
dass aus dem Tempel Wasser hervorströmt, das zu einem Fluss wird. Die Bibel 
sagt ausdrücklich, dass es sich um gutes Wasser handelt, das zum Leben hilft. 
Gerade in einem Land wie Israel ist schon immer das Bewusstsein da, wie kost-
bar sauberes und gutes Wasser ist. Auch die Erfahrung spielt herein, dass es 
sich um keine Selbstverständlichkeit handelt, dass der notwendige Regen zur 
richtigen Zeit fällt.

Auf diesem Hintergrund bekommen Jesu Worte ein großes Gewicht und spiegeln das Selbstverständ-
nis Jesus wider: seine Worte und seine Taten sind wie Wasser, das zum Leben hilft, und es ist sein 
guter und belebender Geist, dessen Kraft zu guten Gemeinschaften führt und dessen Segen aus-
strahlt. Pfingsten ist jenes Fest, das die Frauen und Männer ermutigt, durch diesen Geist bestärkt, 
diese frohe Botschaft weiterzusagen und sich dafür stark zu machen. Nicht mehr die Angst vor den 
anderen bestimmt, sondern die Begeisterung sich für die Sache Jesu zu engagieren.

Eine gute Zeit der Sommermonate wünscht euch als Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
euer Pfarrvikar, 										        
	 Hans Wimmer

Pfarrvikar 
Hans Wimmer:
Wer oder was
erfrischt uns?

Die Zeit der Sommermonate steht für viele für anstrengende und in-
tensive Tage der Ernte aber auch für Zeiten von Urlaub und Erholung. 
Sowohl in Zeiten der Anstrengung als auch in Zeiten der Erholung kann 
ein Schluck Wasser stehen für Pause machen und durchatmen, sowie 
für eine Phase von Kraft schöpfen. 

Es ist ein wohl ungewohntes Bild, das uns Jesus da ans Herz legt. Viel-
leicht wird uns aber auch immer wieder bewusst, dass Gottes Geist sich 
darin erfahren lässt, was stärkt, erfrischt, neue gute Kräfte entwickeln 
lässt und heilsame Gemeinschaften in Leben und Glauben ermöglicht.

Bild: Dave Russel/Pixabay

Eintauchen ins kühle Wasser, ein schattiges Plätzchen oder ein Eis in der Hand.
Sorg gut für dich, und nimm sie dir, die kleinen Auszeiten zwischendurch.

Du darfst das Leben genießen!
Es sind Segensmomente. Ein Geschenk für dich. 

Agnes Arnold, @allerlei.agnes, In: Pfarrbriefservice.de
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 Kolumne des Pfarrvorstandes

Der Sommer steht vor der Tür – die Tage werden länger und wir können die 
Kraft der Sonne spüren. Für mich ist das ein guter Moment, um auf das vergan-
gene Arbeitsjahr zurückzublicken. 
In der Pfarrverwaltung war es in den letzten Monaten alles andere als ruhig. Zwi-
schen Zahlen, Verträgen und Besprechungen hat es sich manchmal mehr nach 
kräftigem Wind als nach einer leichten Sommerbrise angefühlt. Nicht immer war 
es leicht, den Überblick zu behalten und gleichzeitig nach vorne zu schauen.

Umso mehr freut es mich, zu sehen, wie viel wir gemeinsam auf den Weg gebracht haben und wie 
viel bereits geschafft wurde. Ob Kirchenrechnung, Budget oder Bauvorhaben – hier wird sichtbar, wie 
wichtig ein gutes Miteinander und das Engagement jedes Einzelnen ist. Oft sind es auch die kleinen 
Dinge, die im Alltag leicht übersehen oder vergessen werden, die aber am Ende den Unterschied aus-
machen. Manches, was zunächst nur eine Idee oder ein erster Schritt war, hat sich weiterentwickelt.
 
Nun ist es Zeit, den Blick nach vorne zu richten und den gemeinsamen Weg weiterzugehen. Dabei 
dürfen wir uns erinnern, dass unser Tun nicht nur Verwaltung, Planung und Organisation ist. Hinter 
jeder Entscheidung stehen Menschen, Begegnungen und letztlich Gottes Segen, der unser Wirken 
begleitet. 

Ich wünsche uns allen eine Zeit der Leichtigkeit, Momente zum Durchatmen, 
zum Krafttanken und kleine sowie große Freuden – und ein kühles Eis an heißen 
Sommertagen.

Verwaltungsvorständin Tamara Eichlberger

Bild: Diözese Linz
Tamara Eichlberger 

blickt auf spannende
Monate zurück.

Pfarrgründungsfest der Pfarre Engelszell-Peuerbach im Stift Engelszell

Sonntag,  13. September 2026

Pilgerwege aus den umliegenden Pfarrgemeinden – wir sind gemeinsam unterwegs

13:00 -14:00 Uhr Anbetungsstunde in der Kapelle des Stiftes

14:30 Uhr Festgottesdienst

anschließend gemeinsames Fest im Stiftshof

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der Pfarre Engelszell-Peuerbach
https://www.dioezese-linz.at/engelszell-peuerbach

Bild: Oxana K./Pixabay
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Kircheninnenrenovierung 

Weiterer Bauabschnitt unserer Renovierungsarbeiten

Vom 18. - 21. Mai wurden von der Firma Kickinger aus Linz die Schädlingsbekämpfungsmaßnahmen 
an der Dachstuhlkonstruktion mittels Hochdrucksprühverfahren und Hochdruckinjektionsverfahren 
in unserem Kirchendachboden durchgeführt.

Diese Schädlingsbekämpfung wurde mit einem geprüften und zugelassenen Holzschutzmittel nach 
dem österreichischen Holzschutzmittelregister 2024, 51. Auflage, durchgeführt.

Als Nächstes steht vom 24. – 30. August die Holzwurmbekämpfung im gesamten Innenraum 
der Kirche, der Sakristei und dem Oratorium an.
Sie wird mittels Sulfuryldifluorid durchgeführt. 
Die Kirche wird dazu versperrt und gesichert. Rundum der Kirche wird eine Absperrung errichtet, 
innerhalb derer ein absolutes Betretungsverbot gilt. 

Die Gottesdienste finden am 21., 22., 23. und 25. August im Pfarrheim statt.

Wir bieten die Möglichkeit, mobile Gegen-
stände (z. B. Möbel, Bilder, Statuen, usw.) vom 
Holzwurm befreien zu lassen. 

Voraussetzung ist:

1. vorherige Anmeldung
2. die Gegenstände müssen angeliefert und verlässlich 	
    wieder abgeholt  werden
3. der Zustand darf nicht baufällig sein. Wir übernehmen             	
    keine Haftung.
4. ausgedrucktes Foto des Gegenstandes.

Anmeldung: bis Mittwoch 12. August
E-Mail: pfarre.waizenkirchen@dioezese-linz.at

	 Bitte angeben:
     Name, Adresse, Telefonnummer, Art des Objektes und Anzahl

Anlieferung: Kirche Löwentor
Fr.  21. Aug.  18 -19 Uhr

 Sa.  22. Aug.     8 -12 Uhr

Abholung: Kirche Löwentor
Über eine angemessene Spende zu Gunsten der Kirchenrenovierung wären wir dankbar!

Fr.  28. Aug.  18 -19 Uhr
Sa. 29. Aug.     8 -12 Uhr

Bilder. Alois Humer, privat
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Katholische Männerbewegung

AK Senioren

Unser Ehrenobmann Hermann Dinböck feierte am 17. April seinen 80. Geburtstag. 
Er war von 1997 bis 2016, also 19 Jahre lang Obmann der KMB Ortsgruppe Waizenkirchen 

und in vielen anderen pfarrlichen Funktionen tätig.

Alles Gute und weiterhin viel Gesundheit auf dem weiteren Lebensweg!
Johann Kutzenberger

 
Gugelhupfsonntag des AK Senioren

am Vatertag, 14. Juni

Kommt nach den Gottesdiensten 
zu unserem Stand vor der Kirche
und nehmt euch einen Gugelhupf

mit nach Hause.

Ob zum Frühstück, zur Kaffeejause
oder als Überraschung

zum Vatertag -
ein köstlicher Gugelhupf 

aus unserer reichen Auswahl
schmeckt immer.

Der Reinerlös wird für die
Kircheninnenrenovierung verwendet.

Bild: Bernadette Kaufmann/Pixabay

Der Arbeitskreis Senioren wünscht allen einen schönen, erholsamen Sommer!

Ich wünsche dir Glück 

Ich wünsche dir das Glück,
zu lieben und geliebt zu werden,

Freude zu empfangen und zu geben.
 

Ich wünsche dir
einen Blick für die kleinen Dinge des Lebens

und besondere Momente im Alltag.

Ich wünsche dir
gute Freunde, die dich verstehen,

und Zeiten des Alleinseins,
in denen du ganz bei dir selbst bist.

 
Vor allem wünsche ich dir
Humor und gute Laune,

die dir über alle Hürden hinweghelfen,
die das Leben dir in den Weg stellt. 

© Gisela Baltes
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Katholisches Bildungswerk

Danke für die große Spende!

Am 24. April fand vor ausverkauftem Saal das Kabarett "z'fleiß 
katholisch" mit Lainer & Aigner statt. Alle haben sich köst-
lich amüsiert und einen vergnüglichen Abend verbracht.

Der KBW Treffpunkt Bildung hat den Reinerlös der Veranstal-
tung in Höhe von € 2.121,-- für die Innenrenovierung unserer 
Pfarrkirche gespendet.

Die Pfarrgemeinde bedankt sich dafür recht herzlich!

Foto: Gerhard Leßlhumer mit Geneh-
migung Lainer & Aigner

      

Strömen- Hände helfen einfach 
An diesem Abend lernst du Strömen als praktische Methode kennen, die du leicht in 
deinen Alltag integrieren und anwenden kannst. 
 

Motivation zur Selbstheilungskraft 
Erkenne und nutze das Potenzial deines 
eigenen Körpers zur Regeneration. 

Verantwortung für deine Gesundheit 
Erfahre, wie du durch das Strömen aktiv 
Verantwortung für deine Gesundheit 
übernehmen kannst. 

Ström-Wirkung 
Nutze die Gelegenheit, das Strömen selbst 
auszuprobieren und die wohltuende 
Wirkung am eigenen Leib zu erfahren. Link: Ström-
Vorträge 
  

PFARRSAAL WAIZENKIRCHEN Referentin: Susanne Jarolim  
13. OKTOBER 2026, 19:30 UHR Drei Jahrzehnte Ström-Erfahrung 
Eintritt: € 10 www.integrale-stroem-akademie.at 

Bild: GLady auf Pixabay 
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AK Trauerbegleitung

Ein Stück des Weges gemeinsam gehen ....

Der Spruch neben dem Fenster "Du bist weit weg von 
mir, aber es gibt ein offenes Fenster von mir zu dir" von 
Marianne Fischer-Waltenberger, will jeden einladen zum 
Innehalten, um an liebe Verstorbene zu denken. Der Ge-
denkort soll als Ort der Begegnung dienen und vielleicht 
auch manchmal zu wertvollen Gesprächen anregen.  

Gedanken einer betroffenen Mutter

Ich wünsche dir, dass du Zeit 
zum Trauern findest 

und dass Menschen mit dir 
diesen Weg der Trauer gehen.

Ich wünsche dir, dass du es schaffst, 
deinem Kind 

einen Platz in der Familie zu geben, 
obwohl es nie sichtbar da war.

Ich wünsche dir, dass du 
einen Ort zum Gedenken hast.

Ich wünsche dir, dass du es 
als Segen annehmen kannst, 

dass du diesem Kind 
ein Zuhause sein durftest.

Auch wenn es nur für 
eine kurze Zeit war,

dein Bauch, dein Herzschlag, 
deine Wärme 

waren für dein Kind 
Geborgenheit und Schutz.

Vor allem wünsche ich dir, 
dass du den Trost Gottes erfährst,

denn DU bist da, 
wenn mir das Herz schwer wird.

Der Schmerz hat nicht 
das letzte Wort.

Gott will uns 
Zukunft und Hoffnung geben.

Die neue
Gedenkstätte für Sternenkinder 

ist nun fertiggestellt 
und wurde am Muttertag 

im Rahmen der Maiandacht 
am Friedhof feierlich gesegnet.

Sie soll ein Ort der Erinnerung 
sein, des Gedenkens und auch 
der Hoffnung.

Die vielen Glassterne erinnern 
an die funkelnden Sterne am 
Himmel, die immer da sind. So 
verbleiben auch die Sternen-
kinder immer im Herzen ihrer 
Eltern.

Fotos: Rudolf Buchmayr, 
AK Trauerbegleitung privat

Feierliche Segnung des Gedenkortes

Möge dieser Ort Trost und
Hoffnung spenden!
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Katholische Frauenbewegung  

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die dazu 
beigetragen haben, aus einer nicht mehr benutzten, alten 
Grabstätte diesen schönen Gedenkort zu schaffen:

bei der Glaskünstlerin Eva Kreuzhuber für die Gesamtgestal-
tung des Platzes, sowie die wunderschönen Glaselemente

bei der Sparkasse Waizenkirchen als Sponsor "Projekt 21"

bei der Marktgemeinde Waizenkirchen für alle Dienstleis-
tungen

bei Firma Accurat und Herrn Kutzenberger für die Mauer-
trockenlegung

bei Firma Weinzierl für alle Malerarbeiten

bei Firma Dirlinger für Granitstein, Blumentrog und Bankerl

bei Firma Löckinger für die Pflasterung (Herz, Umrandung)

bei allen ehrenamtlichen Helfern, besonders auch beim AK 
Trauerbegleitung, die viele Stunden gearbeitet haben. 

Allen ein ganz großes, herzliches DANKE! 
Hildegard Mair

Viel Arbeit war nötig, um den neuen,
 schönen Platz zu schaffen

Herzliche Einladung
an alle Frauen unserer Pfarrgemeinde

zum Sommerkino

"Die Küchenbrigade" 

am Freitag, 19. Juni um 19:00 Uhr im Pfarrheim.
Filmbeginn: 19:30 Uhr

Eine talentierte französische Köchin träumte immer schon 
von einem eigenen Restaurant, muss aber aus finanzieller 

Not als Kantinenchefin in einem Heim für unbegleitete 
Migranten arbeiten. Aus den motivierten Jugendlichen formt 

sie nach und nach eine schlagkräftige Küchenbrigade.  
(filmdienst.de)

Bei einem guten Film, Getränken und Knabbereien 
verbringen wir gemeinsam 

einen gemütlichen Sommerabend! 

Bild: Gerd Altmann!Pixabay

AK Trauerbegleitung
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Erstkommunion

„Von Samen zu Blumen im Garten Gottes“

Voller Aufregung, Spannung und Vorfreude fieberten 
32 Erstkommunionkinder ihrem großen Tag entgegen. 
Dem Tag, auf den sie intensiv vorbereitet wurden, dem 
Tag, an dem sie endlich das Heilige Brot empfangen 
durften.

Alle ihre Lieben waren gekommen, um dieses Fest ge-
meinsam mit den Kindern zu feiern.

Die Prozession startete beim Altenheim, wo bereits die Musikkapelle Aufstellung genommen hatte.
Mit Musikbegleitung marschierten wir gemeinsam mit unserem Pfarrvikar und den Ministranten zur 
Kirche.

Mit dem Lied „Kommt herein, der Himmel soll heut offen sein“ begann der Gottesdienst nach dem 
feierlichen Einzug der Erstkommunionkinder mit ihren Taufkerzen.
Durch Gebete und Fürbitten, Singen und Tanzen gestalteten die Kinder ihre Feier mit und sie brach-
ten Brot und Weintrauben, Hostien, Wein, Wasser und Blumen zum Altar.

So konnten sie auch zeigen, dass aus den kleinen, angebauten Samen im Laufe der Vorbereitung auf 
dieses große Fest, bereits kleine Blumen geworden sind.

Dann war es endlich so weit: Den Erstkommunionkindern wurde zum ersten Mal das Heilige Brot ge-
reicht. Ein Augenblick, der nicht nur für die Kinder sehr aufregend und unvergesslich, sondern ebenso 
für die Eltern sehr berührend war.

Dass beim Auszug der Erstkommunionkinder auch noch der Stern an der Orgel zu klingen anfing, war 
ein weiteres Highlight dieses Festes und die Kinder konnten den aufregenden Tag mit ihren Familien 
und Freunden feiern und ausklingen lassen.

Eva Affenzeller, Moritz, Matthias, Jakob, Nils, Florian, 
Claudia Mair

Manuela Leßlhumer, Simon, Leon, Konstantin, Matteo, 
Corinna Kieberger
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Erstkommunion

Ein großer Dank vor allem den Tischmüttern 
und der Religionslehrerin Fr. Keplinger für die 
Vorbereitung.  
Danke auch an unseren Pfarrvikar Hans Wim-
mer, dem Laudate Chor für die schönen 
Lieder, dem Musikverein Waizenkirchen für 
die musikalische Begleitung zur Kirche und 
für den schönen Blumenschmuck.
Ein besonderer Dank auch an Fr. Eva Kreuz-
huber für das schön gestaltete Plakat.

							     
	 Hehenberger Bianca

Keplinger Anja

David, Paul, Lukas, Constantin, Corinna Weißengruber

Christine Eichberger, Markus, Robert, Evelin, Natalia, 
Raphael, Manuel, Maria Scheuringer

Sara, Marie, Magdalena, Hannah, Andrea Kaltseis

Mia-Joleen, Anja, Leonie, Mia, Petra Polzinger

Barbara Doppelbauer, Karolina, Lea, Anna, Sophie, Laura, 
Monika Froschauer

©Bilder: Emprechtinger Michael
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Spiegelgruppen

Schwimmkurs
Auch dieses Jahr haben wir wieder einen Schwimmkurs organisiert:

Für Kinder ab 4,5 Jahre

Anfängerkurs: 5 Tage 60 €
	 1. Woche: 13.7- 17.7.2026 ; 12:00 Uhr
	 2. Woche: 20.7- 24.7.2026 ; 10:00 Uhr und 11:00 Uhr

Fortgeschrittenenkurs: 4 Tage 50 €
	 1. Woche : 13.7- 16.7.2026 ; 11:00 Uhr
	 2. Woche: 20.7- 23.7.2026 ; 12:00 Uhr

Könnerkurs: 4 Tage 50 €
	 13.7- 16.7.2026 ; 10:00 Uhr

Schwimmabzeichen: Kosten: 18 € (inkl. Schwimmschein und Abzeichen)
(kann auch unabhängig von den Schwimmkursen absolviert werden)
	 1. Woche: Freitag, den 17. Juli 10:00 Uhr und 11:00 Uhr
	 2. Woche: Freitag, den 24. Juli 12:00 Uhr

Schwimmlehrerinnen: Jana Autengruber und Elena Arnezeder

Kurseinheit: 50 min

Ersatztermin wird bei Ausfall individuell bekannt gegeben

Anmeldung: Ab 29.05.2026 bei der Raiffeisenbank Waizenkirchen (ausschließlich persönlich- tele-
fonische Anmeldung erst ab 1.6.2026 möglich!)

Die Gemeinde Waizenkirchen erlässt den Kursteilnehmern den Eintritt zur Teilnahme am Kurs.
Für Rückfragen: spiegel-waizenkirchen@gmx.at oder unter 0664 5101663

Bild: ZedH/Pixabay

Spielgruppen  AB OKTOBER 
Du bist mit deinem Kind zu Hause und möchtest ein wenig Abwechslung?

Dann laden wir euch herzlich ein, mit uns gemeinsam zu singen, 
zu basteln, sich auszutauschen und Spaß zu haben.

1 x wöchentlich ca. 2 Stunden

Für Kinder ab 6 Monaten bis zum Kindergarteneintritt.

Nähere Infos und Anmeldung:
Mitter Christina 0664/5101663
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Kinderartikelbasar 

• Umstandsmode 

• Baby- und Kinderbekleidung für Herbst und Winter 

• Kinder-Trachtenmode  

• Faschingskostüme 

• Babyzubehör (Reisegitterbetten, Tragetücher, Sterilisator, Hochstühle, etc.) 

• Vollständige und gut erhaltene Spielsachen (keine Stofftiere) 

• Bücher 

• Wintersportgeräte 

• Kindersitze und Kinderwägen 

Es werden nur saubere und intakte Artikel in den Verkauf genommen! 

AANNNNAAHHMMEE  der Artikel: Freitag, 21.August 2026 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

RRÜÜCCKKGGAABBEE der Artikel: Samstag, 22.August 2026 von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

AAnnmmeelldduunngg  ssttaarrtteett  aabb  AAnnffaanngg  JJuullii  

Grafiken : KI generiert 

Wir berechnen 10 Cent Bearbeitungsgebühr  
pro  gebrachtem Artikel.    

10% der Verkaufssumme werden als Provision 
einbehalten. 

basar.sidanet.at 

Am 22.August 2026 
8:00 - 11:00 

Im Pfarrheim Waizenkirchen 

Firmung

32 Firmlinge empfingen am 16. Mai durch 
Abt Nikolaus Thiel vom Stift Schlierbach das 
Sakrament der Firmung. 

Unter dem Motto "connectet - verbunden" 
haben sie sich in den Firmstunden auf die-
sen feierlichen Tag vorbereitet. 

Foto: Rudolf Buchmayr
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Kindergarten und Krabbelstube

 

Entspannen und Durchatmen im Kindergarten 
Im Kindergartenalltag werden bewusste Momente und Bereiche 
geschaffen, um dies den Kindern anzubieten. So gibt es in jeder Gruppe 
einen Lese- oder Bücherbereich. Dort kann man sich entspannen und sich 
ein Buch selbst oder auch mit einem Erwachsenen gemeinsam anschauen 
oder die Geschichte vorgelesen bekommen. Es gibt Rückzugsorte, die nur 
für ein Kind sind oder an denen man gemeinsam eine ruhigere, stillere Zeit 

verbringen kann.  

Nach dem Mittagessen kommt für unsere Nachmittagskinder eine bewusst erlebte, 
stille und entspannte Zeit. Früher nannten wir sie die Rastenzeit. Doch seit einem Jahr 
hat es eine neue Bedeutung, einen neuen Namen.  

Snoezelen Zeit 
Das Wort Snoezelen kommt ursprünglich aus Holland und setzt sich aus den Begriffen 
„snuffelen“ (schnuppern) und „doezelen“ (dösen) zusammen. Damit ist gemeint, dass 
man gezielte Angebote zur Sinneswahrnehmung anbietet. Das Tolle daran ist, dass 
man nicht nur auf ganzheitlicher Ebene fördert, 
sondern die Kinder dabei auch innerlich ruhig 
und entspannt werden. Ein allgemeines 
Wohlbefinden wird durch eine gemütliche 
Atmosphäre erzeugt.  

Wie sieht das bei uns im Kindergartenalltag aus: 

Nach dem Mittagessen gehen alle Kinder, egal ob Jüngere, Mittlere oder Schulanfänger 
zum Snoezelen.  

Unser Bewegungsraum wird in einen Snoezelenraum umgestaltet:  

• Verdunklung des Raumes 
o Sanfte Beleuchtung durch z. B. Lichtprojektoren und andere  

verschiedene Leuchtobjekte 
• Ruhige Entspannungsmusik oder Geschichten 
• Bequeme Sitz- bzw. Liegemöglichkeiten 
• Raumdiffuser 
o Stationen mit Materialien zur Sinneswahrnehmung (z.B. Seidentücher,   

Bilderbücher, sensorische Röhren, Wasseruhren, Leuchttisch, Mandalas 
oder andere Malvorlagen zum Ausmalen, Puzzle, Fühlsäckchen, 
Steckspiele……)  
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Kindergarten und Krabbelstube 

 

Jedes Kind darf sich eine Station aussuchen und es sich dort gemütlich machen. Die 
Kinder können bei ihrer Station mit den angebotenen Materialien spielen, den 
Lichtspielen zusehen, der Musik/Geschichte lauschen, oder einfach nur entspannen. Es 
ist alles erlaubt, solange es in Stille durchgeführt wird und die Kinder auf ihrem selbst 
ausgewählten Platz bleiben.  

 

Einmal im Monat werden die Materialien bei den Stationen umgetauscht und einmal 
pro Woche gibt es ein Snoezelenkino. An diesem Tag werden mit einem Beamer 
Entspannungsvideos (Unterwasserwelt, Delfingesang, Weltraum, ….) auf die Wand 
projiziert, die von einer sanften Musik begleitet werden.   

Nach ca. 30 Minuten können die Kinder selbst entscheiden, ob sie in die 
Nachmittagsgruppe gehen möchten, oder noch eine weitere 30minütige 
Snoezeleinheit genießen möchten.  

 

Arbeitskreis Kinderliturgie

Liebe Kinder! Liebe Familien!

Wir möchten euch herzlich zum 
Kinder- und Familiengottesdienst

am Vatertag, 
Sonntag, 14. Juni 

 um 10:00 Uhr einladen:

Wir freuen uns schon auf euch!
Das Kinderliturgieteam

Vatertagssegen

Segen allen Vätern,
die ihre Kinder tagtäglich begleiten dürfen.

Segen aber auch für diejenigen,
die ihr Kind nie in den Armen gehalten haben,

für die getrennt Lebenden,
für die, die nicht in der Lage sind,

sich um ihre Kinder zu sorgen.

Segen wünsche ich allen Vätern,
und denen, die es so gerne wären.
Dass sie Zeit für ihre Kinder finden,

an ihrem Leben teilhaben 
und Verantwortung übernehmen 

dürfen und wollen.
Dass sie spüren,

wie wichtig sie für ihre Kinder sind,
dass es sie als Vorbild und Fels

in der Brandung braucht,
dass sie auch mit ihren Schwächen und Ängsten

die coolsten Superhelden sind.

Agnes Arnold, @allerlei.agnes, In: Pfarrbriefservice.de

Bild: blanca rovira!Pixabay

Bilder: Kindergarten Waizenkirchen
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Minis

 

Einblick in eine 
Ministunde 

Gemeinschaft, Freude und Muttertagsbasteln 

 

Bei der letzten Ministunde am 9. Mai durften wir uns über eine besonders große 
Gemeinschaft freuen. Rund 35 Ministrantinnen und Ministranten waren mit dabei. 
 
Begonnen haben wir mit einem gemeinsamen Gebet, gefolgt von der Begrüßung 
und der kurzen Vorstellung unserer neuen Ministranten und Ministrantinnen. 
Anschließend stand ein Kennenlernspiel auf dem Programm, bei dem sich alle 
Kinder mit ihrem Namen und ihrer Lieblingsbeschäftigung vorstellen konnten. So 
konnten sich die neuen und die bereits erfahrenen Minis 
besser  kennenlernen.  
 
Passend zum kurz bevorstehenden Muttertag wurde 
anschließend gemeinsam gebastelt. Die Kinder gestalteten mit 
viel Freude, Blumen als kleines Geschenk für ihre Mütter. Beim 
gemeinsamen Basteln wurde nicht nur viel gelacht, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Ministrantenschar gestärkt. 
 
Es war eine fröhliche und gelungene Ministunde, die allen viel Spaß gemacht hat. 

Danke an alle Minis für die schöne gemeinsame Zeit! 

Bilder: privat
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Laudate Kids

Bilder: Laudate Kids

Rückblick Musical HIOB 

 
Kaum zu glauben, dass unser Musical schon wieder 
zwei Monate her ist. Wir blicken auf fünf wundervolle, 
aus-verkaufte Vorstellungen zurück, die großartig 
gelaufen sind. Besonders stolz sind wir auf die 
Leistungen unserer Kids. Sie haben wieder einmal 
gezeigt, mit wie viel Freude, Talent und Begeisterung 
sie auf der Bühne stehen. Jeder einzelne von ihnen ist 
in diesem Projekt an seinen Aufgaben gewachsen. Das 
Strahlen in den Augen unserer Kinder, wenn sie auf der 
Bühne stehen und zeigen, was sie können, zeigt uns, 
warum wir die intensive Probezeit Jahr für Jahr wieder 
auf uns nehmen. 
 
Das Musical HIOB ist nicht nur eine wunderbare 
Geschichte, sondern auch eine wichtige Botschaft. 
Hiobs Geschichte zeigt, dass man, egal wie viel 
Schrecken und Leid einem gerade widerfährt, den 
Glauben an Gott niemals aufgeben darf. Denn Gott ist 
immer für einen da. Bedingungslos.  
Wir können uns nur nochmals bei allen bedanken, die 
uns geholfen haben, dieses Musical zu einem so 
großartigen Projekt zu machen. Und wir freuen uns 
schon darauf, wenn wir euch nächstes Jahr Ende März mit unserem neuen Musical begeistern können. 
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Dank an die Raiffeisenbank Waizenkirchen

Am 5. Mai feierte die 
Raiffeisenbank Waizenkirchen 

die Eröffnung 
ihres erweiterten Bankgebäudes. 

Aus diesem Anlass 
wurde Pfarrvikar Hans Wimmer 

ein Scheck über € 2.500,- 
für die Innenrenovierung der Pfarrkirche 

überreicht.

Die Pfarrgemeinde bedankt sich ganz herzlich 
für diese großzügige Spende!

Karl Weixelbaumer, Alexander Eschlböck-Kumschier, Daniel 
Tauber, Johannes Leßlhumer, Pfarrv. Hans Wimmer und Brigit-
te Gross bei der Übergabe der Spende.

Bild: Raiba Waizenkirchen

Mitarbeiterdank

Herzliche Einladung
zum

Mitarbeiterdank

Beim Gottesdienst am
Samstag, 4. Juli um 19:00 Uhr

wollen wir uns bei
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

für die geleisteten Dienste
im vergangenen Arbeitsjahr

bedanken.

Anschließend sind alle
am Kirchenvorplatz

zu einer Agape mit Brot und Wein
eingeladen.

Ehrenamtliche gehören mit ihrem Engagement zu einem großen unsichtbaren Netz von Menschen 
guten Willens, ohne die in unserer Gesellschaft, in unserer Kirche viele Dienste überhaupt nicht mehr 
möglich wären.
Ehrenamtliche bringen sich mit ihren jeweiligen Fähigkeiten ein. Für die Mitarbeit in der Gemeinde 
braucht es viele Menschen: laute und leise, spontane und nachdenkliche, tröstende und kämpfende. 
Alle Gaben sind wichtig.

aus: Paul Weismantel: Wie gut, dass es dich gibt. Ein Dankeschön. 5. Auflage 2007, Schwabenverlag, Ostfildern, S. 5. 
(mit freundlicher Genehmigung des Verlags; Quelle www.pfarrbriefservice.de 

Bild: Bruno/Pixabay



Waizenkirchner Pfarrzeitung 2-2026     19

Flohmarkt
der Pfarrkirche  
Waizenkirchen

Fr, 18.9. - 15:00-19:00 Uhr
Sa, 19.9. - 8:00-13:00 Uhr

Pfarrsaal Waizenkirchen

Warenanlieferung im Pfarrheim:
Fr, 11.9. - 12-19 Uhr
Sa, 12.9. - 8-12 Uhr
Mo, 14.9. - 17-19 Uhr
Mi, 16.9. - 17-19 Uhr

Wir freuen uns über:
Gegenstände aller Art

wie Kleidungsstücke, Öfen,  
Vorhänge, Teppiche, Geschirr, 

Küchengeräte, Werkzeuge,  
Elektrogeräte, Computer, Sport-
artikel, Bücher, Bilder, Tonträger, 

Spielsachen, Antiquitäten usw. 
 

Die Geräte müssen funktions-
fähig oder für den Käufer ver-

wendbar sein. Kleidungsstücke 
sollen gereinigt, sortiert (Män-

ner, Frauen, Kinder) und Schuhe 
paarweise gebündelt werden.

HelferInnen gesucht!
Wir suchen HelferInnen für den Verkauf.  
Bitte im Pfarramt melden - 07277 /2354.

zugestellt durch post.at

BIBLIOTHEK
WAIZENKIRCHEN

- keine Möbel, Lampen, VHS-Kassetten -
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Termine - Pfarrkalender
	 Juni 
Do.	 04. Juni	 Fronleichnam							      08:00	 Pfarrkirche
 	  		  Prozession zu den vier Altären	  	  
Sa.	 06. Juni	 Beichtgelegenheit: Kaplan Alex				    18:15	 Pfarrkirche
So.	 07. Juni	 Fahnenweihe des Kameradschaftsbundes		  09:30	 Marktplatz
So.	 14. Juni	 Familiengottesdienst					     10:00	 Pfarrkirche
			   Gugelhupfsonntag AK Senioren				               Kirchenvorpl.	
Mo.	 15. Juni	 Anbetungsstunde						      19:00	 Pfarrkirche
Fr. 	 19. Juni	 Krankenkommunion	 						      in d.Häusern
			   Kinoabend KFB						      19:00	 Pfarrheim
So.	 21. Juni	 Feier der Ehejubilare						     10:00	 Pfarrkirche
So.	 28. Juni	 Patrozinium: Hochfest Peter und Paul			   08:30	 Pfarrkirche

	 Juli 
Sa.   	 04. Juli	     	 Beichtgelegenheit: Kaplan Alex			              18:15  Pfarrkirche
			   Mitarbeiterdank m. anschl. Agape				   19:00	 Pfarrkirche
Mo.  	 06. Juli	     	 Anbetungsstunde					                19:00  Pfarrkirche
Sa./So.18./19. Juli	 Christophorus – Aktion				               19:00/08:30  Pfarrkirche
Fr.   	 24. Juli	    	 Krankenkommunion						        	 in d. Häusern

	 August 
Fr.  	 15. Aug. 	 Mariä Himmelfahrt-Festgottesdienst 
			   mit Kräutersegnung   					     08:30  Pfarrkirche
Sa. 	 22. Aug.	 Kinderartikelbasar		       				    08:00-11:00  Pfarrheim
Sa./So.22./23. Aug.	 Caritas – Augustsammlung                                      	 19:00/08:30  Pfarrkirche	
	

	 September 
So.	 13. Sept.	 Pfarrgründungsfest							       Stift Engelzell	
Fr./Sa.	18./19. Sep.   Flohmarkt			                       				    Pfarrheim
Mo. 	 21. Sep.         Anbetungsstunde				         		  19:00  Pfarrkirche
Fr.  	 25. Sep.         Krankenkommunion	  					     in d. Häusern

	 Vorschau Oktober
So.	 11. Okt.	 Erntedankfest
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